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Herzlich willkommen zur Weihnachtsfeier

Liebe OFV’ler, Fans und Unterstützer,
liebe Gäste der OFV-Weihnachtsfeier 2024,
liebe Leserinnen und Leser unseres Maininsel-Echos,

die traditionelle Weihnachtsausgabe unseres Maininsel-Echos
liegt dank des Engagements vieler Helfer wieder vor. Herzlichen
Dank dafür und viel Spaß beim Lesen.

Das letzte Jahr war wohl so turbulent wie schon lange nicht mehr,
dennoch freut es mich, dass wir heute zusammen doch auf ein
alles in allem erfolgreiches OFV-Jahr zurückblicken können.

Sportlich gesehen hatte unsere 1. Mannschaft nach einem sehr guten Saisonverlauf
die einmalige Gelegenheit mit „nur“ noch zwei weiteren Siegen die Meisterschaft ein-
zufahren. Wie allen bekannt, gelang dies leider nicht und auch in der Relegation um
den Aufstieg in die Kreisklasse, scheiterten wir. Diese Geschichte hing uns allen si-
cherlich lange in den Knochen und musste erstmal verarbeitet werden! Doch jammern
hilft bekanntlich nichts. Also auf ein Neues!

Mit einem durch Neuzugänge in Anzahl und Qualität verstärkten Kader/Team startete
unser Trainer Joshua Michel mit seinem Co-Trainer Sebastian Wirsching in die Aufga-
be, den lang ersehnten und notwendigen Aufstieg in der Saison 2024/2025, anzuge-
hen! Der Verlauf der bisherigen Saison ist meiner Meinung nach,

also im Soll und sehr zufriedenstellend anzusehen!

Wie sich unsere Mannschaft in den letzten Jahren, vor allem im Hinblick auf Teamgeist
und Zusammenhalt entwickelt hat ist beindruckend. Mein eindringlicher Appell, an die
sportliche Abteilung ist, sich jetzt ausschließlich und mit vollem Einsatz auf die restli-
che Saison zu konzentrieren, um das gesteckte Ziel zu erreichen. Die Fans und An-
hänger des OFV bitte ich Ihre Mannschaft auf diesen Weg bedingungslos und mit
vollem Einsatz zu unterstützen. Ohne den „12. Mann“ wird es nicht klappen!

Mehr als erfreulich ist es, dass wir die schon länger angestrebte „Selbstständigkeit“ der
2. Mannschaft in die Tat umsetzen, konnten!  Dies ergab zusätzliche Anstrengungen im
organisatorischen und wirtschaftlichen Bereich ist aber für die sportliche Zukunft des
OFV wichtig. Um dieses Projekt auf solide und qualitativ angemessene Beine zu stel-
len, freut es mich ganz besonders, dass wir Max Langer als Trainer für unseren Unter-
bau der 1. Mannschaft gewinnen konnten. Mit dem Verlauf der bisherigen Saison in der
B-Klasse und insbesondere dem Auftreten unserer „Zweiten“ kann man absolut zufrie-
den sein.

Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN
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Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!
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Zur Vermittlung von zielgerichteten Trainingsinhalten für unsere Torhüter konnten wir
Alexander Kleinschroth als Torwarttrainer gewinnen. Damit das Umfeld unserer Ersten
und Zweiten funktioniert ist Lars Kämmerer und Florian Mohr Danke zu sagen.

Leider hat Florian Mohr sein Amt als BL Sport Anfang November 2024 niedergelegt!
Bis zu den Neuwahlen 2025 wird diese Position vom 2. BL Sport Nico Hemkeppler
übernommen.

Der Juniorenbereich ist und bleibt eine tragende Säule in unserem Verein. Hierbei sind
die Jüngsten von der U7 bis zur U11 besonders in den Fokus zu nehmen und es muss
alles getan werden, um hierfür die notwendigen Rahmenbedingungen zu schaffen und
die Kinder für den Fußballsport zu begeistern. Ich glaube sagen zu können, dass dies
beim OFV der Fall ist! In diesem Zusammenhang bedanke ich mich herzlich bei Anna
Kämmerer, unsere 1. Juniorenleiterin und Markus Leuerer, ihr „Vize“ sowie allen die in
irgendeiner Form mit den fußballbegeisterten Kindern arbeiten!

Im U13- bis U19-Bereich sind unser Spieler weiterhin in der JFG Maindreieck Süd
integriert. Dabei stellt der OFV nach wie vor in allen Altersklassen einen Großteil der
Aktiven. Mein Dank geht hierbei an alle Funktionäre, Trainer und Betreuer der JFG.

Die sportlichen Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr liefen mit Höhen und Tiefen.
Das Junioren-Hallenturnier konnte noch erfolgreich durchgeführt werden. Der OFV-
Libella-Cup 2024 musste witterungsbedingt leider abgesagt werden. Dies ist aus sport-
licher Sicht sehr ärgerlich und ein wirtschaftlicher Verlust, der nicht zu kompensieren
ist.

Für den Fußballsport in Ochsenfurt mehr als bedauerlich ist, dass die über Jahrzehnte
im Wechsel zwischen den ortsansässigen Vereinen durchgeführte Fußball-Stadt-
meisterschaft voraussichtlich auch Geschichte ist!

Die „großen“ gesellschaftlichen Veranstaltungen im OFV-Jahreskreis mit z.T. langjähri-
ger Tradition, wie der Ski-Ausflug, Faschings-Prunkparty, Benefizveranstaltung im
Kastenhof, Teilnahme am Faschingszug, die Maiwanderung, diverse Abschlussfeiern,
Weinfest/Comedy-Abende, Schlachtplatte am Ochsenfest und den Weihnachtsfeiern,
konnten wieder erfolgreich durchgeführt werden! Danke an alle die sich hierbei einge-
bracht haben!

Was man aber auch offen ansprechen muss ist, dass es bei einzelnen Veranstaltungen
schon Probleme gibt, die immensen Aufgaben zu stemmen!  Leider bleibt die Organi-
sation und Federführung immer mehr an wenigen Personen hängen. Dies ist auf Dau-
er nicht vertret- und leistbar!
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Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!

Um dieser Entwicklung entgegenzusteuern, geht mein Eindringlicher Appell an alle
OFV-Mitglieder, Stand heute über 500, sich stärker und aktiver einzubringen, um unser
Vereinsleben zu sichern.

Unsere zahlreichen Sportstätten sowie das Vereinsheim mit Kegelbahn müssen stän-
dig betreut und gepflegt werden. Hierfür gilt es Danke zu sagen an eine Handvoll un-
verzichtbaren Mitgliedern, die nicht im Vordergrund stehen (wollen), sondern einfach
machen.

Eine Mammutaufgabe in Rekordzeit unter Einhaltung des Kostenbudgets, gelang uns
mit der Sanierung unserer Maininsel-Gaststätte. Hierbei gilt mein ausdrücklicher Dank
allen, die über den Jahreswechsel 23/24 mit angepackt haben!

Im Sommer 24 kam es dann zu einem massiven Schädlingsbefall unserer Plätze am
Lindhard und auf der Maininsel. Diese mussten hierdurch umgehend für jeglichen Trai-
nings- und Spielbetrieb gesperrt werden!

Durch die schnelle und professionelle Einleitung von Bekämpfungsmaßnahmen, konn-
te der Schaden in Grenzen gehalten werden.

Durch diese Situation mussten „über Nacht“ Ausweichplätze gefunden werden, was
Dank der Solidarität unter den Vereinen kurzfristig funktionierte. Ein besonderer Dank
geht hierbei an den SV Erlach, der dem OFV unkompliziert Ihr Sportgelände für den
Spielbetrieb der 1. und 2. Mannschaft zur Verfügung stellte.

Auch den Betreuern der Social-Media-Plattformen, des Internetauftrittes, unseres Main-
insel-Echos sowie dem Blue-Point Team gilt mein herzlicher Dank. Das seit dieser
Saison „nur noch“ in digitaler Form erscheinende Maininsel-Echo wird gut angenom-
men, auch wenn der Verzicht auf eine Print-Version verständlicherweise von einigen
bedauert wird.

Ein weiterer Dank geht an unsere langjährigen „Wirtsleute“ Tanja und Pino, die uns
schon über 20 Jahre die Treue halten.

Auch unseren treuen Sponsoren, die eine wichtige finanzielle Unterstützung darstel-
len, sowie der Stadt Ochsenfurt für die weiterhin guten Zusammenarbeit gilt es herzlich
Danke zu sagen.

Dass in letzter Zeit manches in der Kommunikation bezgl. Spielverlegungen, „zu spä-
tes“ Helferfest, Ansetzung Weihnachtsfeier, usw., nicht so gut gelaufen ist, auch wenn
es für alles Gründe gab, bitte ich zu entschuldigen! Aber das z.B. beim OFV Helferfest/
Winterzauber auf der Maininsel sich nur wenige OFV‘ler angesprochen fühlten mal
vorbeizuschauen war enttäuschend.
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47 Juniorenteams spielen um den REWE-Cup
Hallenfußball mit Rundumbande bei kostenfreiem Eintritt

Die JFG Maindreieck-Süd 2011 e. V. und die REWE Ochsenfurt bietet ihrem Publikum
wieder fünf Hallenturniere in der Ochsenfurter Dreifachsporthalle an, und zwar in den
Altersklassen U13, U15, U17 und U19.

Los geht es am Samstag, den 04.01.25 um 14 Uhr mit der U17. Hier spielen 12 Teams
in zwei Gruppen je sechs Mannschaften um den Einzug in die Platzierungsrunde. Das
Finale ist gegen 19:15 Uhr geplant.

Am Sonntag tritt ab 09:00 Uhr die U15 an. Hier spielen 10 Teams in zwei Gruppen je
fünf Mannschaften um den Einzug in die Platzierungsrunde. Das Finale ist gegen 13:45
Uhr geplant.

Ab 15:00 Uhr dann das U19 Turnier. Hier spielen 10 Teams in zwei Gruppen je fünf
Mannschaften um den Einzug in die Platzierungsrunde. Das Finale ist gegen 19:45
Uhr geplant.

Am Dreikönigstag zwei Turniere der Jüngsten in den Altersklassen U13 I und II. Hier
spielen im Turnier der U13 II acht Teams in zwei Gruppen je vier Mannschaften um den
Einzug in die Platzierungsrunde. Das Finale ist gegen 11:30 Uhr geplant.

Um 13:00 Uhr dann ein hoch dekoriertes Turnier der U13 I. Hier spielen sieben Teams
im Modus Jeder gegen Jeden in 21 Spielen den Turniersieger aus. Das Ende ist gegen
17 Uhr angedacht.

Alle Turniere werden zum kostenfreien Eintritt angeboten. Für eine reichhaltige und
alkoholfreie Rundumversorgung (Jugendturnier) ist bestens gesorgt. Die Mitnahme von
Speisen und Getränken von außerhalb der Halle ist nicht gestattet.

Behindertenparkplätze werden in Eingangsnähe auf dem Parkplatz entlang der Markt-
breiter Straße (Lehrerparkplatz) angeboten. Der Eingang zur Halle ist von dort Barriere-
frei erreichbar.

Text und Bild: Walter Meding

Hallenfußball, wie man es kennt, mit Rundumbande!
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Ein besonderer Grund zur Freude ist, dass Reiner Angly, aktuell unser BL Finanzen, im
Januar 2025 im Rahmen eine Feierstunde im Schloss Grumbach in Rimpar die DFB-
Sonderehrung im Fußballkreis Würzburg überreicht bekommt. Diese auch als „Lebens-
Oscar“ betitele Auszeichnung wird vom DFB an Personen verliehen, die außergewöhn-
liches und langjähriges ehrenamtliches Engagement gezeigt und gelebt haben!

Ein aus meiner Sicht wichtiger Meilenstein und wegweisend für die Zukunft des Och-
senfurter FV e.V. wird die 2025 stattfindende Mitgliederversammlung (MV) mit Neu-
wahlen sein! Wie jetzt schon z.T. bekannt werden sehr wichtige Funktionen/Aufgaben/
Posten in allen Ebenen und Bereichen neu zu besetzen sein. Die Vorstandschaft wird
alles unternehmen, um die Lücken bis zur MV 2025 in mit kompetenten und motivier-
ten Kandidaten zu schließen. Hiervon wird auch maßgeblich meine persönliche Ent-
scheidung über ein weiteres Engagement abhängig sein.

Nun wünsche ich Euch und Euren Familien noch eine besinnliche Adventszeit, frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Und für 2025 vor allem Gesund-
heit, Glück, Zufriedenheit und natürlich sportlichen Erfolg für unseren Ochsenfurter FV.

Euer Matthias Schäffer - 1. Vorsitzender
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Im Mai erfreute der traditionelle Maiausflug zahlreiche Mitglieder, ge-
folgt vom Gauditurnier der Freizeitteams im Juni. Das Weinfest im Juli
war ein voller Erfolg und zog Gäste aus nah und fern an. Die Fußball-
ferienwoche im August, das Hopfenzupfen und das beliebte Schlacht-
schüsselessen zum Ochsenfest im September rundeten das vielfältige
Jahresprogramm ab.

„Dieses Helferfest ist unser aufrichtiger Dank an all jene, die ihre Zeit
und Energie investiert haben, um unsere Veranstaltungen möglich zu
machen“, betonte der Vorstand. Besonders hob er hervor, dass das
Abschlussfest von Mitgliedern des Ausschussgremiums organisiert wur-
de – ein weiteres Beispiel für die starke Gemeinschaft innerhalb des
Vereins.

Auch Bürgermeister Peter Juks würdigte bei der Mitgliederversamm-
lung den unermüdlichen Einsatz des Vereins und hob sinngemäß her-
vor, dass der Ochsenfurter FV in puncto Organisation und Gemein-
schaftsgeist „Bayernligareif“ sei.

Die Vorstandschaft freut sich, diesen erfolgreichen Weg im kommen-
den Jahr gemeinsam fortzusetzen und bedankt sich herzlich bei allen
Unterstützenden.

Text und Bild Walter Meding

Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand

Auch die Nachwuchs- Mannschaften des Ochsenfurter FV sind
bemüht, Woche für Woche gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.

Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!
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Die Lage in der A-Klasse 2
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OFV Helferfest

Waren für die Helfenden beim Abschlussfest 2024 im Einsatz (von links): Die Vor-
standsmitglieder Matthias Schäffer, Reiner Angly, Thomas Ribka und Sandro Mi-
chel.

Ochsenfurter FV bedankt sich bei über 180 Helfenden
für ein erfolgreiches Veranstaltungsjahr 2024

Die Vorstandschaft des Ochsenfurter FV hat im Rahmen des
„Winterzaubers auf der Maininsel“ ihre Dankbarkeit für die tatkräf-
tige Unterstützung der Mitglieder und Helfenden im Jahr 2024 aus-
gedrückt. Das Jahr war geprägt von zahlreichen erfolgreichen Ver-
anstaltungen, die ohne das Engagement von über 180 ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern nicht möglich gewesen wären.

Rückblickend auf das Veranstaltungsjahr eröffnete die Weihnachtsfeier
im Dezember 2023 den Festivitätenreigen. Es folgten die Skifreizeit in
Österreich im Januar, die CC72-Spendenaktion in Johanns Brauhaus
sowie die Faschingsparty und die Teilnahme am Ochsenfurter Gaudi-
wurm im Februar. Der Junioren Wintercup begeisterte Sportfreunde mit
spannenden Hallenfußballturnieren.
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Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!

Die Lage in der B-Klasse 2
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben
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A klenner Wermutstropfen war des Helferfest im November – do hätten
fei ruhig a paar mehr Helfer kemma kenna. Vielleicht koost ja drfür sorgn,
dass nächsts Johr die Wertschätzung a weng sichtbarer wird?

Die massiven Spielabsag bei die Herrnspiele hom uns Fans überrascht
un aa weng enttäuscht. Da fahr ich glatt nach Erlach und erfahr dort,
dass nix is! Da hab ich ä sau Wut g’habt!

Und no a letztn Wunsch: Des Vereinsheft nur noch online anzubietn is
fei modern, aber grad die älteren Mitglieder un Fans vermissn die Druck-
ausgabe. Könnt des nächsts Johr wieda zruckkemma?

A ganz großes Danke gehd an all die Betreuer un Trainer, die sich um
unnere Kleinfeldkinder kümmern. Viel Eltern un Großeltern erzähln mir
wöchentlich, wie klasse des Training is un dass’s jetzt aa in der Halln
bassiert – des is halt einfach schee.

Liebes Christkind, merci für alles Gute, des mer erleben dürfn hom, un
für die Leut, die unsern Verein so besonders machn. I wünsch uns allen
a erfolgreichs, gemeinschaftliches un vor allem sportlich starks neis Johr!

Mit sportliche Griaß und beste Wünsch,
a treuer Fan vom Ochsenfurter FV

Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!
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Weihnachtsgruß VEAB

Servus OFV Familie,

Ein herzliches Willkommen zur heutigen Weih-
nachtsfeier des OFV! Vorweg möchte ich mich da-
für entschuldigen, dass wir diesen Termin leider
zwei Mal verschieben mussten - im nächsten Jahr
bleiben wir wieder an unserem gewohnten Wochen-
ende - dem ersten Wochenende im Dezember!

Ich weiß auch, dass gerade die zweite Jahreshälfte eher chaotisch ge-
prägt war, insbesondere deshalb, weil wir unsere eigenen Sportplätze
aufgrund des Schädlingsbefalls nicht nutzen konnten und daher nach
Erlach ausgewichen sind.

Dem ein oder anderen ist es sicher missfallen, dass wir für die anschlie-
ßenden Spielverlegungen keine echte Begründung veröffentlicht hat-
ten. Hiermit möchte ich kurz mit einigen Vermutungen aufräumen. Zu-
nächst lag es ganz bestimmt nicht daran, dass der SV Erlach zu teuer
war! Harald Meyer und sein Team haben für uns für einen äußerst fai-
ren Preis deren Spielfeld, Kabinen und sogar Küche zur Verfügung ge-
stellt.

Viel mehr mussten wir allerdings auf Einnahmen aus der Bewirtung von
Getränken und Speisen verzichten. Mit dem Ausweichen nach Erlach
war uns sehr daran gelegen, den Spielbetrieb so gut es möglich war,
aufrecht zu erhalten. Dennoch waren sich alle Beteiligten schnell einig,
dass ein echtes Heimspiel-Feeling wohl nur auf der Maininsel aufkom-
men kann und wir vor allem besondere Spiele, wie z.B. das Stadtderby
gegen Kleinochsenfurt im „eigenen Wohnzimmer“ austragen wollten.
Auch, wenn es sich teilweise so angefühlt hat, als wäre nahezu die
ganze Hinrunde entfallen, möchte ich zum einen betonen, dass wir bei
der ersten Mannschaft „nur“ drei Spiele ins neue Jahr verlegen mussten.
Gleichzeitig möchte ich aber auch um euer aller Verständnis werben,
dass wir diese Entscheidung getroffen haben, um unser sportliches Ziel
nicht aus den Augen zu verlieren, oder gar zu gefährden!
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Liebes Christkind,

a aufregends Johr gehd sei End zu, un als Edelfan vom Ochsen-
furter FV wüll i Dir a paar Wünsch, Dankesworte un Gedang mitgebn.

Erst amoi a kloana Wunsch noch obn drauf: Des Spiel gega
Frickenhausen, wo mer knapp mit 3:2 verlora höm un wo uns de
Meisterschoft koscht hod, des sitzt no immer tief in mir drin. A weng
himmlischer Beistand in so Momäng wär fei manchmoi ned schlecht.
Vielleicht koost ja dafür sorgn, dass mer nächsts Johr die entscheiden-
de Spiele gwinna?

A annern Herzenswusch hab i aa: Es is fei schad, dass’s koa Hallentur-
nier bei die Herrn mehr gibt. Die Skifreizeit sei allerdings no immer bock-
stark, un des soll fei a so bleim. A großes Lob aa an alle, die die Dankes-
feier für’n Umbau vom Vereinslokal im Januar auf de Bein gstellt höm –
des war fei a super Sach!

Die Prunkparty vom CC72 war wieder der Hammer, un die Spendenak-
tion für de Kinderklinik hod riesige Wellen gschlagn. Des sin die Momäng,
wo mer merkt, wie wichtig de Gemeinschaft is. Genauso schee war’s,
dass die Junioren endlich wieder a Hallnturnier gmacht höm – des macht
Hoffnung für d’Zukunft!

Der Maiausflug war a willkommene Abwechslung, un davor zum Fashing
am Gaudiwurm mitzulaufn, des is bei uns scho Tradition. Des macht
uns fei echt stolz! Besonders freid’s mi, dass des Freizeitfußballturnier
am Lindhard a richtiger Schritt in die richtige Richtung is – davon darfs
gern mehr gebn!

Unser Weinfest war ohne Zweifel des Highlight von de Festivitäten, un
die Fußballferienwoch für die Kinner im August war fei kino-reif – für alle
Beteiligten. Nachm Hopfenzupfen des Schlachtschüsselessen zum
Ochsenfest – des is Vereinslebn, wie’s uns gfällt!

Brief an das Christkind
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Lasst uns nun zum Jahresende noch mal kurz innehalten, um all dieje-
nigen zur würdigen, die dafür sorgen, dass unser Spielbetrieb und un-
ser Vereinsleben Tag für Tag funktionieren kann! Daher gilt mein beson-
derer Dank allen ehrenamtlichen Helfern, die unermüdlich im Einsatz
sind.

Ob an der Kasse, in Verkaufsständen, auf dem Platz, in der Ausbildung
unserer Kleinsten, die Schiedsrichter und natürlich allen hinter den Ku-
lissen. Was ihr alle in unseren Verein investiert, ist letztlich Lebenszeit!
Lebenszeit, von der wir oft nicht wissen, wie viel uns davon zur Verfü-
gung steht. Dieses Engagement verdient meine höchste Anerkennung!
Vielen Dank!

Ich weiß, dass der Ochsenfurter FV sich immer über Zusammenhalt,
Vereinsleben und wertvolles Miteinander definiert hat. Auch wenn da-
bei manchmal die ein oder andere Hürde auftaucht: Lasst uns dafür
sorgen, dass es auch so bleibt!

In Freundschaft
Sandro, VEAB

Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!
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Herren-Aufgebot und Top-Ten Torschützen gemäß Ewiger Rangliste
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Der Trainer hat das Wort

Weihnachtsgruß der sportlichen
Leitung des Ochsenfurter FV

Liebe Mitglieder, Fans und Freunde des Ochsen-
furter FV,

das Jahr 2024 neigt sich seinem Ende zu, und mit
großer Vorfreude blicken wir auf unsere traditio-
nelle Weihnachtsfeier. In dieser besonderen Aus-

gabe des Maininsel-Echos möchten wir die Gelegenheit nutzen,
euch einen Einblick in die Entwicklungen unserer beiden Herren-
mannschaften zu geben. Lassen wir das Jahr 2024 noch einmal
gemeinsam Revue passieren.

Fast Meisterschaft 2024

Ein Höhepunkt des Jahres war zweifellos das packende Titelrennen der
letzten Saison. Nach einem beeindruckenden 3:2-Sieg im Spitzenspiel
gegen den TSV Gnodstadt fand sich unser junges Team plötzlich an der
Tabellenspitze wieder – eine Rolle, an die man sich nach einer Saison
als Verfolger erst gewöhnen musste.

Im darauffolgenden Spiel gegen den TSV Frickenhausen, mit dem uns
bekanntlich eine besondere Rivalität verbindet, zeigte sich der Druck
auf unsere jungen Spieler deutlich. Obwohl sie die gesamte Saison über
durch ihr Können und ihre Leidenschaft überzeugten, gelang es ihnen
in diesem entscheidenden Moment nicht, ihr Potenzial abzurufen. Die
bittere Niederlage bescherte Gnodstadt am Ende den Meistertitel und
unseren Jungs eine schmerzhafte, aber lehrreiche Erfahrung.

Historische Relegation – Erste Bewährungsprobe

Kaum war die reguläre Saison beendet, wartete mit der ersten Relega-
tion der Vereinsgeschichte die nächste Herausforderung. Vor über 600
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che, die wir mit euch haben, uns dem widmen können, was wir alle am
meisten lieben. Den Alltagssorgen für einen kleinen Zeitraum Ade sa-
gen, um euch bestmöglich auf hoffentlich viele aktive Jahre im Verein
vorzubereiten.

Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern, Eltern und Unterstützer
der Kids und natürlich allen anderen Liebhaber dieses Sportes ein ge-
sundes gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr 2025.

Euer Trainerteam
Eric, David, Anna, Lars
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Zuschauern in Rottenbauer trafen wir auf den starken SV Geroldshausen.
Nach einer frühen 2:0-Führung glich der Gegner noch vor der Halbzeit
aus und es entwickelte sich ein nervenaufreibendes Spiel, das schließ-
lich in der Verlängerung entschieden wurde.

Obwohl wir mit 2:4 unterlagen, war es ein Spiel, das uns zeigte, wie weit
unsere Mannschaft bereits gekommen ist. Besonders unser Routinier
Johannes Wetzstein, der in seinem letzten Einsatz für die 1. Mannschaft
ein herausragendes Spiel ablieferte, bleibt uns aus dieser Begegnung
in bester Erinnerung.

Neustart mit einer eigenen 2. Mannschaft

Ein weiterer Meilenstein in diesem Jahr war die Wiederbelebung unse-
rer eigenen 2. Mannschaft. Die hohe Trainingsbeteiligung – mit durch-
schnittlich 23 bis 25 Spielern – machte diesen Schritt möglich. Unter der
Leitung von Max Langer, einem echten OFV-Urgestein, hat sich das
Team hervorragend entwickelt.

Nach zwölf Spielen stehen bereits 21 Punkte auf dem Konto, eine deut-
liche Steigerung im Vergleich zur Vorsaison. Besonders erfreulich ist
die konstant hohe Verfügbarkeit von Spielern – selbst in der kälteren
Jahreszeit standen immer mindestens 13 Spieler bereit. Diese positive
Entwicklung zeigt, dass der Schritt zur eigenen Mannschaft die richtige
Entscheidung war.

Neue Saison – Neue Ziele

Mit einem stabilen Kader und gezielten Verstärkungen starteten wir vol-
ler Zuversicht in die neue Saison. Nach einer intensiven Vorbereitung,
die vier Testspielsiege und einen Erfolg in der ersten Pokalrunde gegen
den SV Sonderhofen brachte, gingen wir mit großem Selbstbewusstsein
in die Runde.

Die bisherigen Leistungen unterstreichen die Fortschritte, die unser jun-
ges Team gemacht hat. Nach zwölf Spielen stehen beeindruckende neun
Siege, zwei Unentschieden und nur eine Niederlage zu Buche. Ein Tor-
verhältnis von 46:12 spricht für die Stärke aller Mannschaftsteile. Auch
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Weihnachtsgruß der ganz Kleinen

Ein weiteres Fußballjahr 2024 neigt sich langsam dem Ende. Auch
unsere kleinsten haben sich hier eine kleine Pause und natürlich
ganz viele Geschenke verdient. Nachdem es im Bambini-Bereich
keine Tabelle gibt, kann man sportlich nicht alles in Ziffern markie-
ren.

Was man aber kann, ist in jedes einzelne Gesicht der kleinen Zukunfts-
kicker zu sehen. Ein Strahlen übertüncht das nächste. So sieht man vor
allem als Trainer und Betreuerin, dass man die Mühen und Arbeiten
nicht umsonst gemacht hat.

Seit Anfang September sind die Kicker mit samt ihrer fast unveränder-
ten Trainerschaft wieder ins Rennen gegangen. Neben den schon be-
kannten Protagonisten David Neskovic und Anna und Lars Kämmerer
kam Eric Heidenblut mit ins Team der U7 Trainer und Betreuer. Ein Wahn-
sinn, wenn man bedenkt, dass Eric selber noch Jugendspieler ist und
neben der Trainertätigkeit noch seine Schulausbildung ausübt. Aber
genug der Trainer gewidmet.

Viel mehr geht es doch vor allem um den Spaß. Den Spaß am Fußball
und alles, was mit ihm verbunden ist:
Leidenschaft, Teamgeist, Zusammenhalt, Sozialdenken sind hierbei nur
ein kleiner Teil der Stichwörter, die man mit dem schönsten Sport der
Welt verbindet.

Als Trainer kann ich mich daher nur bei ganz vielen Bedanken.
In vorderster Front an meine Trainerkollegen und meine Frau, die gleich-
zeitig die Betreuerin der Rasselbande ist. Gleichzeitig vor allem an die
Eltern, die so viel möglich machen, sei es der Wäschedienst bei Spielen
und Turnieren die Hilfsbereitschaft bei Veranstaltungen.
Aber der Größte Dank von uns Trainern gilt den Spielerinnen und Spie-
lern.

DANKE. Das ihr jede Woche aufs Neue euren Elan auf den Platz bringt,
immer ein Lächeln im Gesicht habt und so die paar Stunden in der Wo-
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die Fähigkeit, als Gejagter statt als Jäger zu agieren, hat sich deutlich
verbessert – ein großer Schritt in der mentalen Entwicklung unserer
Spieler.

Ein starkes Fundament für die Zukunft

Sowohl unsere 1. als auch unsere 2. Mannschaft überzeugen durch
klare Spielkonzepte, die für jeden Zuschauer sichtbar sind. Die hohe
Trainingsbeteiligung erlaubt uns, jede Einheit mit einer engagierten und
motivierten Gruppe von mehr als 20 Spielern zu gestalten.

Wir blicken optimistisch in die Zukunft und sind überzeugt, dass uns
diese junge, talentierte Mannschaft noch viele positive Momente be-
scheren wird. Mit eurer Unterstützung – bei Siegen wie auch in schwie-
rigen Zeiten – können wir gemeinsam Großes erreichen.

Vielen Dank an alle Spieler, Trainer, Helfer und Fans für eure großartige
Unterstützung im Jahr 2024. Wir wünschen euch ein frohes Weihnachts-
fest, erholsame Feiertage und ein sportlich erfolgreiches neues Jahr.

Eure sportliche Leitung des Ochsenfurter FV

Frohe Weihnachten

und ein gutes,

erfolgreiches, vor allem

aber gesundes neues Jahr

wünscht der

Ochsenfurter FV

allen seinen Mitgliedern,

Freunden und Fans.
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nicht selbstverständlich, und wir schätzen eure Unterstützung wirklich
sehr!
Wer unsere „jungen Wilden“ in Aktion sehen möchte, ist herzlich einge-
laden, bei einem Minifestival oder Turnier der U9 vorbeizuschauen –
die Kinder freuen sich über jede Unterstützung.
Das gesamte Trainerteam der U9 wünscht allen Lesern des Maininsel-
Echos eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.
Euer Trainerteam der U9

Markus, Tomek, Steffi und Marco
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JFG-Bericht

Liebe OFV-Familie,

als Gründungsmitglied und langjähriger Vorsitzen-
der der JFG Maindreieck-Süd ist es mir eine große
Freude, Euch auf diesem Wege im beliebten Main-
insel-Echo einige Gedanken und Eindrücke mitzu-
teilen.

Unsere Jugendfördergemeinschaft hat sich zu einem
echten Leuchtturmprojekt in der Sportregion entwickelt. Stadtrat und
Sportreferent Christof Braterschofsky brachte es bei unserer Mitglie-
derversammlung auf den Punkt:

„Die JFG Maindreieck-Süd ist eine Erfolgsgeschichte. Besonders in der
oft herausfordernden Phase des Jugendalters zeigt sie eine beeindruk-
kende Entwicklung. Mit wie viel persönlichem Einsatz hier von der U13
bis zur U19 gearbeitet wird, ist außergewöhnlich – und das alles ehren-
amtlich.“

Diesen Worten kann ich nur zustimmen. Die Arbeit für die JFG bereitet
große Freude – dank einer Vorstandschaft, die mit Herz und Engage-
ment dabei ist. Mein besonderer Dank gilt hier Rainer Kernwein, Moni
Heigl, Caro Seidler, aber auch extern Christian Heigl, dessen Unterstüt-
zung unverzichtbar ist.

Ein großer Gewinn ist auch unser Sportkoordinator Florian Mader, der seit
Februar 2023 herausragende Arbeit leistet. Aufbauend auf dem soliden
Fundament von Benni Geiger bringt Flo beeindruckende Ideen ein. Ein
Höhepunkt seines bisherigen Wirkens ist die Anschaffung der neuen
VEO-Kamera, die unsere Trainings- und Spielanalysen auf ein neues
Level hebt. Auch seine frisch erworbene Trainer-C-Lizenz – gemein-
sam mit Philipp Freudinger – zeigt: In unserer JFG wird Kompetenz
großgeschrieben, was für den gesamten 14-köpfigen Trainerstab Be-
stand hat.

Ein weiterer Dank gebührt all jenen, die im Hintergrund Großartiges
leisten. Ohne viele Worte wird angepackt, was getan werden muss. Hier-
bei sticht die Familie Heigl besonders hervor – sei es bei der Organisa-
tion unseres Hallenturniers oder der Verteilung der Spielplakate.
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Weihnachtsgruß U9

Hallo liebe Leser des Maininsel-Echos,
nachdem wir im Sommer während der Abschlussfeier unsere älte-
ren U9-Spieler in die U11 verabschiedet haben, starteten wir im
September mit viel Energie und einigen neuen Gesichtern aus der
U7, sowie Marco als zusätzlichen Trainer, in die neue Saison.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals herzlich bei den Trainern
Gabriel und Roland sowie allen Spielern bedanken, die uns im Juli in
die U11 verlassen haben. Vielen Dank für die großartige gemeinsame
Zeit – wir wünschen euch weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Fußball-
spielen im OFV!
Im September begann für uns dann die neue Saison mit 28 fußballbe-
geisterten Kindern im Alter von 7 und 8 Jahren. Die hohe Trainings-
beteiligung von durchschnittlich 21 Kindern pro Einheit zeigt, wie moti-
viert und mit wieviel Freude unsere Spielerinnen und Spieler bei der
Sache sind.
In der U9 spielen wir in dieser Saison den vom BFV eingeführten Mini-
fußball – ein 3 gegen 3 auf vier Minitore fördert nicht nur die spieleri-
sche Vielfalt, sondern ermöglicht es den Kindern auch, sich in unter-
schiedlichen Spielsituationen und Spielpositionen zu beweisen. Beim
Minifußball kommt jedes Kind auf genügend Spielzeit und alle werden
gleichbehandelt. Beide Sachen, welche uns als Trainer wichtig sind.
Gewonnen, verloren oder unentschieden… es war alles dabei. Unser
Fokus liegt auf Spaß und Freude am Fußballspiel und den haben unse-
re Kinder.
Als Trainer macht es uns Stolz zu sehen, wie die Kinder als Team zu-
sammenarbeiten und alles füreinander geben. Unser Motto und auch
ausgerufener Spruch vor und nach den Spielen „Wir sind ein Team…“
lebt jedes Kind auf und neben dem Platz. Egal ob Spiel oder Training
Fairness und Respekt werden großgeschrieben – es wird niemand be-
leidigt oder schlecht behandelt.
Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Eltern, die sich tatkräftig
einbringen und uns jederzeit unterstützen, sei es beim Kuchenbacken,
Trikotwaschen, Spielfeld Auf- und Abbau oder dem Verkauf von Geträn-
ken und Essen bei den Spielen. Ein kurzer Hinweis in der WhatsApp-
Gruppe, und schon sind alle Helferposten besetzt. Das ist heutzutage
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Auch unsere stets aktuelle Website ist ein Aushängeschild. Mit über
42.000 Zugriffen allein in diesem Jahr zeigt sich, wie hoch das Interes-
se an unserer Arbeit ist. Ein großes Dankeschön geht an die Rocken-
stein AG, die uns diese Plattform kostengünstig zur Verfügung stellt,
sowie an die Personen, die täglich Zeit investieren, um sie aktuell zu
halten.

Wir sind dankbar, mit Stefan Hofmann (REWE Ochsenfurt) einen
verlässlichen Partner an unserer Seite zu haben. Seit 2011 wurden wir
mit fast 115.000 Euro an Sach- und Geldspenden unterstützt – eine
herausragende Leistung. Auch andere Sponsoren wie die Rockenstein
AG, die Sparkasse Mainfranken, Sport Saller, Autohaus Sessner oder
VW Meyer sowie Andreas Bundschuh vom Flockenwerk tragen wesent-
lich zu unserem Erfolg bei.

Ein wichtiges Anliegen ist mir, die Bedeutung und den Bestand der JFG
zu betonen. Diskussionen über Kosten dürfen nicht den immensen Auf-
wand übersehen, der durch die JFG den Stammvereinen abgenommen
wird – sei es bei Trainersuche, Mannschaftsorganisation oder Sponsoren-
gewinnung. Hier appelliere ich an ein gemeinsames Verständnis für die
Zukunft unserer Jugend der Altersklassen U13, U15, U17 und U19.

Besonders hervorheben möchte ich an dieser Stelle Matze Schneider,
der seine Erfahrungen als ehemaliger und langjähriger Landesliga-Spie-
ler auf höchstem Niveau uneigennützig in die Ausbildung unserer U13
einbringt. Sein Engagement ist ein Vorbild für alle.

Leider mussten wir uns in diesem Jahr von unserem Ehrenvorsitzen-
den Gerhard Troll verabschieden, der am 21. Juli verstorben ist. Wir
werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Zum Abschluss möchte ich Euch auf den kommenden REWE-Cup An-
fang 2025 hinweisen, der erneut ein Highlight wird. Näheres dazu findet
Ihr im Heftinneren.

Ich wünsche Euch allen frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und
ein gesundes neues Jahr 2025!

Euer Walter Meding
Vorsitzender der JFG Maindreieck-Süd



3328

musste drei Niederlagen verkraften. Ein absolutes Highlight war das
Spiel gegen die U13III der JFG Maindreieck Süd am 2. November 2024
in Winterhausen. Neue Regeln, ein größeres Spielfeld und das erste
Mal unter der Leitung eines Schiedsrichters – diese Herausforderung
motivierte unsere Kids ganz besonders.

Nun freuen wir uns auf eine erfolgreiche Hallensaison und viele weitere
spannende Spiele.

Wir wünschen Euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen
guten Start ins neue Jahr!

Euer U11-Trainerteam

Mariana & Gabriel Arnautu, Bibi Rumpel, Kerstin & Andreas Borsitzki,
Roland Mark
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Weihnachtsgruß Jugendleiter

Bericht der Jugendleitung des Ochsenfurter
FV zur Weihnachtszeit
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leserinnen und
Leser des Maininsel-Echos,
seit mittlerweile anderthalb Jahren bilden wir,
Anna Kämmerer und Markus Leuerer, ge-
meinsam die Jugendleitung des Ochsenfur-
ter FV. Die vergangenen Monate waren für uns
alle sehr ereignisreich, und wir möchten die-
se Gelegenheit nutzen, um Euch einen Ein-
blick in unsere Arbeit und die vielen Aktivitä-

ten zu geben, die wir gemeinsam mit unserer Jugendabteilung rea-
lisiert haben.

Nach unserem letzten Bericht zur Weihnachtszeit hat sich einiges ge-
tan. Höhepunkte waren unsere wunderschöne Weihnachtsfeier, bei der
jedes Kind einen neuen Trainingsanzug erhielt, und unser Engagement
beim Adventsgässchen, wo wir die Besucher mit Winzerglühwein und
Waffeln verwöhnten. Im Januar organisierten wir den Wintercup, unser
traditionelles Hallenturnier, das dank zahlreicher helfender Hände ein
voller Erfolg wurde.

Auch unsere jungen Fußballerinnen und Fußballer kamen nicht zu kurz:
Die U7 und U11 genossen einen Teamtag beim Kegeln, während die
U9 einen gemeinsamen Tag am Lindhard verbrachte. Obwohl der Libella-
Cup aufgrund schlechten Wetters abgesagt werden musste, hatten wir
die Vorbereitungen bereits mit viel Einsatz abgeschlossen.

Zum Saisonabschluss feierten wir gemeinsam und bedankten uns bei
unseren Trainerinnen und Trainern sowie Betreuerinnen und Betreuern
mit einem Bowling-Frühstück für ihre großartige Arbeit. Ein weiteres High-
light war unsere Sommer-Fußballferien-Woche, die viele Kinder begei-
sterte. Darüber hinaus richteten wir die BFV-Schulung „Kindertrainer“
aus und erlebten einen unvergesslichen Moment, als unsere U9 mit
den Würzburger Kickers ins Stadion einlaufen durfte.

Weihnachtsgruß U11

Bericht des U11-Teams zur Weihnachtszeit

Liebe OFVler,

das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu, und wir, das Trainerteam
der U11, möchten die Gelegenheit nutzen, um ein großes DANKE
auszusprechen! Danke an alle, die uns auf unterschiedlichste Weise
unterstützt haben – ohne Euch wäre vieles nicht möglich gewe-
sen.

Ein besonderer Dank gilt unserer tollen Truppe: Die 30 Mädchen und
Jungen sind zu einer echten Einheit zusammengewachsen! Es macht
uns als Trainerteam stolz, diese Entwicklung mitzuverfolgen. Gegen-
seitige Unterstützung ist bei unseren Kids eine Selbstverständlichkeit,
und auch ihr fußballerisches Verständnis entwickelt sich kontinuierlich
weiter.

Im Sommer mussten wir Abschied von acht Kindern nehmen, die in die
JFG wechselten, und zwei weitere Kinder entschieden sich für einen
Vereinswechsel. Gleichzeitig durften wir 21 neue Kinder willkommen
heißen – 16 von ihnen stiegen aus der U9 auf, dazu kamen fünf Neuzu-
gänge.

Auch in unserem Trainerteam gab es Veränderungen: Sandra Shillingford
und Simone Roth (beide OFV) sowie Heiko Drescher (TSV Goßmanns-
dorf) beendeten ihre langjährige Trainertätigkeit. Ein herzliches Danke-
schön für Euer Engagement und die schöne Zeit! Neu im Team sind die
ehemaligen U9-Trainer Gabriel Arnautu (OFV) und Roland Mark (TSV
Goßmannsdorf), unterstützt von Bibi Rumpel (OFV). Mariana Arnautu
(OFV) und Kerstin Borsitzki (TSV Goßmannsdorf) komplettieren das
neue Trainerteam.

Die Vorrunde verlief für uns erfolgreich: Unsere U11II (U10) konnte vier
Spiele gewinnen, musste zwei Niederlagen hinnehmen und spielte ein-
mal unentschieden. Die U11I ging viermal als Sieger vom Platz und
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Von den wöchentlichen Trainingseinheiten über die Spieltagsvor-
bereitung bis hin zur Verpflegung bei Heimspielen – die Liste der Aktivi-
täten ist lang, und wir sind stolz darauf, was unsere Jugendabteilung
mit der Unterstützung vieler engagierter Eltern und Ehrenamtlicher lei-
stet. Besonders möchten wir hervorheben, dass mittlerweile 14 Traine-
rinnen und Trainer sowie Betreuerinnen und Betreuer unsere U7, U9
und U11 betreuen. Ein großes Dankeschön geht an Lars, David, Eric,
Steffi, Tomek, Marco, Gabriel, Roland, Andi, Bianca, Kerstin und
Marianna – Ihr seid spitze! (Wir beiden lassen uns an dieser Stelle
bewusst unerwähnt ??).

Unsere Jugendarbeit wird nicht nur von den Familien der Kinder, son-
dern auch von der Gemeinschaft geschätzt. Mit 75 jungen Spielerinnen
und Spielern in der U7, U9 und U11, die gemeinsam mit dem TSV Goß-
mannsdorf in der Spielgemeinschaft aktiv sind, blicken wir auf eine tolle
Entwicklung. Alle Trainer und Betreuer haben in diesem Jahr an der
BFV-Schulung „Kindertrainer“ teilgenommen – ein großer Gewinn für
unsere Kinder und die Trainingsqualität.

Auch für die kommende Zeit haben wir einiges geplant: ein Faschings-
umzug, ein Frühjahrs-Ausflug und viele weitere spannende Aktionen
stehen auf unserer Agenda. Wir danken der Vorstandschaft, unseren
Platzwarten und allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihre
stetige Unterstützung im Hintergrund. Ein besonderer Dank geht an den
TSV Goßmannsdorf für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in der Spiel-
gemeinschaft.

Wir wünschen Euch allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2025. Danke, dass Ihr Teil unserer
Fußballfamilie seid!

Herzliche Grüße,
Anna Kämmerer und Markus Leuerer (Jugendleitung Ochsenfurter FV)

Weihnachtsgruß OFV-Junioren-Trainerteam

wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Fans des  Kinderfußballs
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 2024 !!!

Hinten von links: Eric Heidenblut (U7), Markus Leuerer (U9), Lars Käm-
merer (U7), Andreas Borsitzki (U11), Marco Piening (U9), Roland Mark
(U11), Gabriel Arnautu (U11), David Neskovic (U7), Tomek Szczurek
(U9).
Vorne von links:  Anna Kämmerer (U7), Stefanie Leuerer (U9), Kerstin
Borsitzki (U11), Bianca Rumpel (U11), Mariana Arnautu (U11).

Ein echt starkes Team – unsere Juniorentrainer

Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mannschaften des Och-
senfurter FV sind bemüht, Woche für Woche gute Leistungen
abzurufen und anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch
Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!


